[image: euv]Land:______Polen_______________________________________________________
Ausländische Universität:_____University of Economics_______________________
Vorlesungsbeginn und Prüfungsende im Ausland: _22__/_02__/_2018__ bis 30_/_06_/__2018
Studiengang an der Viadrina: _______IBWL____________________ [x ] BA [ ] MA

-


     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.






· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)

Die Vorbereitungen für das Auslandssemester in Wroclaw (Polen) sind sehr einfach und überschaubar. Dadurch dass diese Universität auch eine Partner Uni der Viadrina ist, läuft die Kommunikation super ab. Das Bewerbungsverfahren an sich ist in einem Onlineportal zu absolvieren. Ein weiterer Vorteil des Auslandssemesters in Polen ist, dass man kein Visum und im Normalfall auch keine extra Auslandsversicherung braucht. Zu den Anreisemöglichkeiten zählen Bus, Bahn, Flugzeug und Auto. Ich persönlich habe die Fahrt mit dem Auto gewählt, da ich einige Sachen dabei hatte, die nicht in einen Koffer gepasst hätten. Allerdings ist das nicht die Regel, die meisten meiner Kommilitonen sind mit dem Flugzeug oder dem Bus angereist und hatten nur ein Koffer dabei. Wie üblich bereitet auch die Universität in Breslau eine Einführungswoche für alle neuen Erasmus Studenten vor, diese beginnt eine Woche vor dem eigentlichen Semesterstart. Diese Einführungswoche ist keine Pflichtveranstaltung. Wer möchte, kann sich für das Buddy Programm bewerben, dort wird jedem Stundeten eine Person zugewiesen die der Ansprechpartner für Fragen sein kann.

· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)

Die Wohnungssuche an sich stellt keine große Herausforderung dar. Ich hatte Glück, da schon Freunde von mir dort gewohnt hatten, konnte ich einfach dort einziehen. Aber auch alle anderen hatten keine Probleme damit eine Wohnung in Breslau zu finden. Es gibt sowohl Studentenwohnheime aber auch genügend andere Wohnungen. Was ich auf jeden Fall empfehlen würde ist, eine Wohnung in der Nähe vom Rynek zu suchen und finden. Das meiste in dieser Stadt spielt sich dort ab. Alle Bars, Restaurants und Clubs sind dort in der Nähe und zur Universität sind es auch nur 15min mit der Tram. Zu den Mietpreisen kann ich sagen, dass man mit 250 – 350 Euro rechnen kann und ein gutes Zimmer bekommt.

· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)

Der Unialltag an der Partneruniversität war etwas anders als man ihn von der deutschen Universität gewöhnt ist. Die Kurse bestehen aus 15 – 30 Studierenden und man kommt sich eher vor wie in einer Klasse. Es besteht Anwesenheitspflicht die auch überprüft wird. Zu den Kursen kann ich sagen, dass alle die ich gewählt haben sehr zufriedenstellend waren. Außerdem wurden polnische Sprachkurse angeboten, die man belegen konnte. Zu den Prüfungen ist zu sagen, dass ziemlich viel über Präsentationen, Hausaufgaben und Mitarbeit läuft. Zum Schluss wurde dann meist noch ein Abschlussexamen geschrieben. Im Allgemeinen war ich sehr zufrieden mit der Partneruniversität es wurde sich sehr gut um die Erasmus Studenten gekümmert. Das Angebot an Aktivitäten war das ganze Semester über sehr groß. 

· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)

Die Lebenshaltungskosten in Polen sind deutlich günstiger als in Deutschland, das erlaubt dem deutschen Studenten einen hohen Lebensstandard in Wroclaw. Grundsätzlich würde ich sagen dass man mit 600 – 800 Euro sich sehr viel leisten kann. Essen gehen und verschiedene Eintrittsgelder stellen also keine große Herausforderung dar. Auch die öffentlichen Verkehrsmittel in Polen sind sehr günstig mit 30 Euro für das ganze Semester kann man mit der Tram und dem Bus durch die ganze Stadt fahren. Generell sind die öffentlichen Verkehrsmittel sehr gut ausgebaut in Wroclaw. 

· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)

Meine beste Erfahrung war definitiv, dass ich so viele tolle Menschen aus den verschiedensten Ländern kennenlernen durfte.
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